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Daß Admiral. Dewey
plötzlich noch zwei Kriegsschiffe ver-
langt, sollte zu denken geben. Das
sieht nicht nach Frieden aus!

Bismarck war kein Msnn
von natürlicher Beredsamkeit; er sagt
von sich, er habe im Reichstag immer
dann am Besten gesprochen, wenn er
?sich auf nüchternen Magen geärgert
und die halbe Masche Champagner ge-
trunken hatte, die dem Temperament
des Norddeutschen fehlt."

In der deutschen Reichs-
münze werden jetzt Fürst Bismarck-
Sterbethaler hergestellt mit der In-
schrift: ?Fürst Bismarck-Sterbetha-
ler, 30. Juli 1898." Auf der Rück-
seite befindet sich in einem Eichenkranz
eine poetische Inschrift. Die Münze
hat denselben Silbergehalt, wie die ge-
wöhnlichen Thaler.

In die etwas zweifelhaf-
te Ehre, den Krieg herbei geführt zu
haben, und in die Lorbeeren desselben
theilen sich die Republikaner und De-
mokraten gleicher Weise; die Schande
und Schmach der skandalösen Behand-
lung und Verpflegung unserer Trup-
pen jedoch gebührt der republikani-
schen Kriegsverwaltung allein. (Wbl.)

Der Chicago er Arzt Dr.
Nik. Senn, ein Deutsch - Amerikaner,

welcher zu Ansting des Krieges seine
große Praxis aufgab und sich der Re-
gierung M Verfügung stellte, zeigt
die ganze Zeit her, daß er eine scharfe
Feder zu führen versteht. Seine neuest
Auslassung ist eine Kritik desSystems,
jungen, unerfahrenen Aerzten Stellen
zu geben. Er weist auf die zahlreichen
Pflichten und schweren Verantwort-
lichkeiten der Armee-Aerzte hin, denen
Anfänger unmöglich gewachsen sind.
Dr. Senn nennt zwar keine Muster,
aber zwischen den Zeilen sieht man doch
den Namen des Landes, welches m die-
ser Hinsicht vernünftiger bandelt. Aber
das ist eine ?Militärmacht," vorläufig
wird es hier noch bei'm Alten bleiben
u. wenn es noch so viele Soldatenleben
kostet.

Tic Wachet
In Europa sind die Ueberraschungei?

während der Hundstage höchst selten,
denn die vornehme Welt, d. h. die Welii,
welche lebt und wenigstens so thut, be-

findet sich im Bade und läßt sich in ih-
rem Beilagen nicht gerne stören. Frei-
lich ist es auch schon vorgekommen, daß
man sich die Sommerruhe nicht gönn-
te; wir erinnern nur an 1866 u. 1870

aber solche Badeüberraschungen,
wie sie vor mehr als 400 Jahren dem
alten Rauschebart zu Theil wurden,
sind heutigen Tages doch selten. Aber
muß denn die Ueberraschung immer im
Krieg bestehen?

Ezac Nikolaus hat es zur Abwechs-
lung einmal mit dem Frieden versucht
und durch seinen Abrüstungsvorschlag
die ganze Welt überrascht. Ist es denn
die Möglichkeit? so fragt man sich al-
lenthalben, und einige Kabinette geben
sich den Anschein, als ob sie im heiligen
Ernst und von der Aufrichtigteil des
Czaren ganz überzeugt seien. Die an-
gedeutete Friedens - Conferenz wird
jedenfalls stattfinden, es wird aber
nichts dabei herauskommen; fraglich
ist es noch, ob England die Conferenz
überhaupt beschickt; die Ver. Staaten
werden schwerlich auf derselben vertre-
ten sein.

Eine noch größere Ueberrascbung,
als den Abrüstungsvorschlag des Cza-
ren hat uns Frankreich geboten.

In Paris hat der Oberstlieutenant
Henri dem Kriegsminister gestanden,
daß er den Brief, welcher den verur-
teilten Haupimann Dreyfus am mei-
sten belastete, auf das Betreiben Ande-
rer gefälscht hat. so daß endlich eine
Wiederaufnahme des Verfahrens ge-
gen Dreyfus in Aussicht steht. Henri
wurde im Fort Moni Valerien inhaf-
tirt, wo er bald darauf Selbstmord be-
ging. Paris befindet sich in der größ-
ten Aufregung; die Militär - Clique,
welche von Zola so heftig angegriffen
wurde, wackelt bedenklich; Gen. Bois-
deffre hat bereits abgedankt. Tie Ent-
hüllungen dieses neuen Skandals dürf-
ten auch geeignet sein, den Zweibund zu
lockern, wenn nicht ganz zu vernichten.

Die Engländer in Egypten sind jetzt
auf dem Vormärsche gegen Khartum
und Omdurman. und in wenigen Ta-
gen wird die Nachricht, von der Ver-
nichtung des Mahdi erwartet.

Mittel - Europa, besonders Deutsch-
land und Frankreich, leiden gerade wie
die amerikanische Mittelregion unter
iner entsetzlichen Hitze.

Königin Wilhelmine von Holland
hat die Regierung angetreten.

Inland.
Die abnormale Hitze, welche bei uns

schon wochenlang ununterbrochen an-
hält,. scheint die Zustände in unseren
Militärlagern wesentlich zu verschlim-
mern. jedenfalls werden die Klagen
immer lauter; es tritt aber auch mit
jedem Tage Schlimmeres an's Licht.
Was früher mit möglichster Zurück-
haltung gemeldet wurde, daß nämlich
unsere Heeresverwaltung ihrer Auf-
gabe durchaus nicht gewachsen ist, füllt

x nun die Spalten der Zeitungen aller
Parteien. Es ist nicht mehr zu ver-
heimlichen, daß die Verpflegung der
gesunden wie der kranken und verwun-
deten Soldaten, das Transportwesen,
das Comnnssarrat und das Sanitäts-
wesen in der möglichst schlimmsten
Verfassung gewesen, und leider muß
man annehmen, daß man es nicht nur
mit Unfähigkeit oder Nachlässigkeit,
sondern mit der grauenhaftesten Cor-
ruption zu thun hat. Die Klagen und
Proteste kommen durchweg nicht nur
von unverantwortlichen Personen,
nicht nur von Hetzern und Skandalma-
chern, nicht nur von Leuten, die nicht
im Stande sind, in fachmännisches
Urtheil zu fälln, sondern von altn,
erfahrungsreichen, höheren Offizieren.
Es wird ohne Zweifel ein>e genau Un-
tersuchung angeordnet werden, und es
wird bei derselben hoffentlich nichts
vertuscht und nichts verheimlicht wer-
den. Dös Volk verlangt genaue Auf-
schlüsse über das Treiben seiner Die-
ner, möge darüber zu Grunde gehen,
wer da wolle.

Die schlimme Situation wird von
d Wittwe General John A. Logan's

in einem Aufruf gekennzeichnet, dm sie
an das amr.Va,n-rlche Voik gerichtet hat.
Sie sagt dai'in,' daß die Soldaten
Mangel am Nothwendigsten litten nd
bis auf den erschöpft seien. Der
Mangel an
Krankenkost uIU, ordentlichen Feldbet-
ten sei sehr groß. Die Gesellschaft vom
Rothen Kreuz Riesiges und de-
ren Thätigkeit sei eine außerordentlich
segensreiche. mehr aber sei
noch von Nöthen. .Die ganze amerika-
nische Armee sei hen'te ein großes In-
validen - Corps, Wunder, daß
das Volk der Ver. Staaten empört ist
über frevelhafte Nachlässigkeit der
Armeeleitung und Rechenschaft for-
.dert.

Die Empörung des Volkes über diese
grauenvollen Zustände fämgt an. den
Machthabern in Wafhu?gton gefährlich

zu werden. Zeitungen, die .noch vor ein
paar Wochen solche Männev. die sich
nicht scheuen, mit der Wahrheit her-
vorzutreten. als unpatriotische Nörge-
kr denunzlrten. finden es jetzt
auch in das Verdammungsurtheil ein-
zustimmen.

Die spanischen Gefangenen in Ports-
und Annapolis werden dieser

Tage 'in ihr VaterKand zurückkehren.
D'e amerikanische Friedens - Com-

mission ist vollzählig und Wied dieser
Tage nach Paris abreisen. Den euro-
päischen Mächten ist zu verstehen gege-
ben worden, daß ihr Rath nicht er-
wünscht ist.

Der König von Samoa, Malietoa
L-aupeka, ist todt. Er hat ein bewegtes
Leben hinter sich. Denn nachdem er
im Jahre 1880 König geworden war,
hatte er seine Herrschaft jahrelang ge-
gen den Gegenkönig Tamasese zu ver-
theidigen, und imJahre 1887 wurde er,
weil er und seine Anhänger sich an den
Deutschen vergriffen hatten, von diesen
gefangen genommen, abgesetzt und nach
den Marshall - Inseln gebracht. In-
dessen wurde er im Jahre 1889 durch
den Samoa - Vertrag zwischen Eng-
land, Deutschland und den Ver. Staa-
tes. wieder eingesetzt, da seine Verban-
nung den Bürgerkrieg doch nicht hatte
verhindern können. Wahrscheinlich
wird jetzt Mataasa., den seine Anhän-
ger während seiner Abwesenheit zum
König ausgerufen hatten, fein Nach/o-
lger werden, bis eine neue Regelung der

samoankschen Verhältnisse erfolgt.

Steht eine Chinin-Noth bevor?
In Folge des spanisch-amerikani-

schen Krieges ist der Preis des Chinins
erheblich gestiegen. Aber wenn der
Direktor einer Chininsabrik auf Java
Recht hat, so werden die Chininpreise
bald noch um sehr viel mehr in die
Höhe gehen. In einem Briefe an Hrn.
Sidney B. Everett. unseren Konsul in
Batavia auf Java, erklärt er nämlich,
daß auf Java, welches augenblicklich
der Hauptlieferant von Chininrinde
ist, die Produktion ihre höchste Ziffer
erreicht hat, und daß man dort bereits
zu Rinde von sehr schlechter Qualität,
die schon an die zwanzig Jahre aufLa-
ger liege. Zuflucht habe nehmen müs-
sen. Die Gesammtproduktion der
Welt augenblicklich sei nur 788,771
Pfund jährlich, der jährliche Verbrauch
dagegen 1,287,000 Pfund, und er
würde sich noch steigern, wenn Afrika
und China gänzlich dem internationa-
len Verkehr geöffnet seien.

Bei den Unmengen von Chinin, die
in den Ver. Staaten verbraucht wer-
den auch in gewöhnlichen Jahren
etwa 10 Millionen Unzen ist die
Beschaffung der Chinarinde für uns
eine sehr wichtige Angelegenheit. Ob
sich die Philippinen zur Anpflanzung
von Chinarinden-Bäumen eignen
würden, ist eine Frage. Da dieselben
hauptsächlich zwischen dem 10. Grad
nördlicher und 21. Grad südlicher
Breite zu gedeihen scheinen, so würde
höchstens aus Mindanao ein Feld da-
für sein. Die Ladronen liegen schon
zu nördlich, desgleichen Euba und
Porto Rico.

Wenn wir also nicht unsere Erobe-
rungen in der Südsee etwas weiter
südlich ausdehnen, oder Venezuela, die
Ver. Staaten von Columbien und das
nördliche Brasilien annektiren wollen,

so werden wir wohl darauf verzichten
müssen, diese Medizin aller Medizinen
auf unserem eigenen Grund und Bo-
den anzubauen. Aber das würde und
sollte den amerikanischen Unterneh-
mungsgeist nicht hindern, nach Plätzen
ausser Erde zu spähen, wo die China-
Eiche gedeiht, sie dort systematisch an-
zupflanzen, und wie es jetzt zum Theil
auf Java geschieht, sie an Ort und
Stelle zu schwefelsaurem Chinin zu
verarbeiten. Hier ist eine glänzende
und sicher lohnende Gelegenheit zur
Bethätigung einer weisen, die Zukunft
in Betracht ziehenden Ausdehnung un-
serer Handelsverbindungen, die weder
eine Vermehrung unseres territorialen
Besitzes, noch auch eine Vergrößerung
unserer Flotte nöthig macht. Denn je-
des Land wird den amerikanischen U-
nternehmer. der China-Eichenwälder
pflanzen will, mit Freuden begrüßen,
und jedes Land bedarf Chinin und
wird den Handel damit schützen.

Wer niird unser nächstrr Präsident sein?
Politiker sollen sich bereits mit Planen für die

nächste Präsidentschaitswahl im Jahre 1900 beschäf-
tigen, aber der strieg bat alles Ändere so in den

vintergrund oedrängt, das die Politik darüber ver-
sessen wird. Viele Leute sind der Meinung, bei der

nächsten Wahl werden sich die nämlichn Candidateii
gegenüber stehen, wie im Jahre INS, aber wohl
möglich ist es, da, ein .dart h-rse aus der Bahn
erschein, uns den Preis gewinnen wird. Mit den
?anidaturen bat die Popularität viel zu thun.
Ebenso gilt Tics sür Medizin. Tie populärste

Arznei de- Tages ist Hosteitcr's Magenbitters: diese
Popularität bat es seit vielen Jahren behauptet.
Die Wissenschaft kennt kein ihm gleichkommend!?
Mittel siir Magen-. Leber-, Nieren uno Blut-
rankdeilen. <ss schafft sesles. solides Mustelge-
nebe, treibt Giststosfc aus dem Körper, floßt allen
Organen neue Spannkraft ein und macht das^Leden
wie ssrau zu l>ei?nswerlbem Gesunvheitsjustand
verheiseii. Macht einen Versuch damit.

Todesfälle.
Am M. August Minnie Burker im Alter

3t Jahren.
Am Al.Augnit tti Md., Henry

(Seo. A Meetcr.
Vs starb am I. September 1898, ? Uhr 4Y Min.

Westport, Md., im 47. Jahre
seine- Lebens. Tie Zeit der Beerdigung wird spä-
ter angezeigt. (237)

Friedrich Beck.
Es starb am Tonnerstag, de t. Scvtember I?W,

Friedrich Beck im Alter vo 7t> Jahren. Tie Beer-
viguiig findet Samstag, den 3. September, 3
ttbr Nachmittags, von Nr 1320, Harlem-Avcnue,
aus statt. Beisetzung privatim. (237?8)

In liebender Erinnerung

Mutter
Margaretha

welche am 2. September 1892 gestorben ist.
Stets werden wir Tein Andenken bewahren.

<2571 Veit Ebert und Kindern.

Nachruf.
II,icnder Erinnerung an unser geliebte Mutter

Carotin Loeffler,
welche heute vor einem Jahre, am 2. September
I8!>7, starb.

Wer konnte unser großes ermessen:
Nicht Worte sand der Mund sür unser n Gram.
Was Tn als treue Mutt.r uns gewesen,
A z gnle Mi tter allen K?er Tein.
In unser n es steis zu lese,
Soll dort sür iminer eingeschrieben sein.
(237) Von ihren Kindern.

London Park-Cemctcrv.
Neue Sektionen sin jetzt zur Besichtigung herge-

richtet. Vxle ausgeivahlie Lots. Der Superinten-
dent des Grundes und Voseni wird jede gewünschte
uslunst rthkllen. Tat t! re>ato r i u u> siebt
tätlich inr Zuivektion ossen. Wegen Näherem wende
man sich an den Lnperinttildenten oder an das Bu-
reau i Nr 322, Rlv-EharleSSlr.

lApriltü.l^

Bersammlungs-Anzelgen.
Unkel BrSsig-vrtn.

Monatliche Versammlung bute, Freitag, AbendS
Uhr, in dr.Mtchani' Ha.'

(27) H. G. von Hin, Sekr.

Neue Anzeigen.

BaltimoreOhio-Vahn-Vulletin.
Royal-Noute nach Atlantic-City. für

die Rundreise. Billete werden heute für
die Royal Plue-Züge verkauft, welche de

um 10 Uhr A) Min. Vor-
mittags und 12 Uhr 57 Min. Nachmittags
verlassen, den Mt. Roval-Baknbof um

Uhr AI Min. Bormittags und 1 Übr 1 Min.
Nachmittags. Morgen Samstag werden Billete
für alle Hii g e verkauft. Gültig für die
Riicksarht biß um nächsten Dienstag.

PI LZ von Baltimore ach Wasbingtoii und

fahrt bis zum folgende Montag, während
des Monats September.

PI4.VU von Baltimore nach (rjneinnati und zu-
rück bei Gelegenheit des National-Fcidlager-
der ?G. A. N." Billete werden am 3.. 4.
und 5. September verkauft, gültig für die
Rückfabrt bis um 13. September, mit dem

Borrechte der Berlängerung bis zum 2. Lk-
tobcr.

von Baltimore nach dcr Ilpper-Marlboro-
flair und zurück, am 6., 7., 8. und !. Sep-

tember. (237?1

Beste sackkundiae Augen Untr-
sucdung kostenfrei

Wenn Ahr Sure Kinder zur Schule
vergesset nicht, zuvor deren An-

nicht ganz verdorben werden. Wollt Ihr eine qewis-
sinhafte und sichere Prüfung, fo sprechet bei mir vor.
Brillen >uid Augengläser werden zu den staunend btl-

ligsttir Preisen angefertigt: mein von deutschen Kräu-
tern angefertigtes Augcnwasser st daS beste sür
schwache, webe oder entzündete Auzen.

B-Maiicr. °°

Nr. 55. Stord vianstraste.
Bitte genau aus meine Firma und Nr. zu achten.
tSeptijijt-KS-)

find die vkahmaschliien - Händler
dieser Stadt, führen das größte Va

oer und das vollständigste Etablissement, ver-
kaufen zu den niedrigsten Preisen unv unter
leichten Bedingungen. Entschließt Euch nicht, zu

wir können Euch Geld ersparen. Agenten für
Ken Home und Standard Skäkmaschi-

nen. Buttcrick-Mufler und alle Modcbiicher
<k. i? Siskr So.. LI? West-Lexinzton-Str.

t

Aattimm e Transfer - Co.,
Nr. 11. Lst-Baltimorc-Ltr.

Kutsche aller Art,
Tallq-Ho, Orchester Waan, Lmnibusse und

Part-Pt>aetonA.

gemacht.

Schüttelfrost, Sumpffieber und Ma.
laria kurirt durch

Lianen's MIX'rVRi:.
in Pillensorm präparirt.

L? lnv SV Cent
Ueberall zu baden. tAugl7,1J)

Gebrauchen Sie Geld?
Wegen Anleihen auf Möbeln, Piano, Pferd

u. f. >v. zn den niedrigst Ätaten und auf die längste

..Ebesapeak uarantn V0.,"
Nr. ti, ?DaUv Necord-iHebaude,"

(Jan?,ll) St. Paul- und Favelrestraße.

King'S Anktions-Vcrkänfe
in Nr. . t. IZ. und tV. Nord-

HiglistraHe.
AuktiouS-Berkäufe irden Montag, Mittwoch und

Freitag. Private Aerkäuse täglich
Pserde für den Gebrauch in der Stadt und aus dem

Lande. Gegen Baar oder gesicherte Wechsel.
Zame King. Auktionator und Eigenthümer.

<Aprll2,lZt6S)

Du Brau Vuddeläe
Beste Arbeit, billigste Preise.

VUI Madisvn-Ao., Ecke Biddie-Str.

Zu verkaufen:
ZOtt schwere und leichte Arbeittvferd.

Niedrige Preise.
?xctcr-Str. und t?anron-Avcnue.

(AugS.ZMte^TuSl

Pampsmaschinen und -Kelset,
Heizer, Dampf-Pumpen u. f. w.,

seu und schon gebraucht, zu mäßigen Preisen. Kauft
t,ne Maschine, ti Jh, die llftändig geräuschlos
.;>eale" gesehen habt.

Srdrn-Litug un Maschinn-Wrkstätt.

Wallee Stebbin,
IRR Ost-vrman->iraß. valtimire, Nd.

tMrS.t3l

, Harii-Sänrr,
eine Flge on krankhafter Leber, erur-

< ficht durch NheumatiZinuZ. Dyspepsie und
< Nieren-Leiden, gesolgt von Blasen-Ent-
<> ?e r, Nr. 227, Nro-?hrleZ-Slrafie. heilt

aS >iese Krankheiten. iOkt2S?l X

Zames Maftiiiitis,
SZ4 Nord-Charleö-Ztr.

/eine Tapetkn, Zimmtr-Dtkoration,
imvortlrt ?aplstcrin, Hauanstrrlcl>rn

E. P. Telephon L62V. t2uni27,l Mt)

lls reveSienNrt tn iladelphta,
N- NvUllllllV wishinjiton d.

BeckwUH-Ehandler-^ompagnte.
Kutschen- und lnsenbahn Lacken.

Sabril: IS3-'2v!Emett'Ktrabe, Nvnne v und
242-24 Wright-ktraße, Stewart, N. I.

SkenPorkr Bureau: KZ Broadway.
Sidle-Gebäudr.

Alle Briefe und AuslrSge beliebe an an das New,
Yorker Bureau zu senden. tv7,Tä.wo,So,!Si

Loyola-Colleg,
Calvert Madison-Straße. unter Leitung der
Väter er .Kesellschast Jesu." DaS Kollegien-

Jahr beginnt am ersten Dienst im September.
Weqen der Bedingungen wende man sich an Zt e v.
John A Mo r g n, S. 1., Präsident

IAu,7?IMU

Hy. Sander Söhne,
Ltichtnbeftatter - Einbalsamirer,

Nr. 17V8 u. 1710, Canton-Ave.
Fabrikanten von VXKk!rs?Soo Stück

der verschiedensten Sorten an Haas. Alle Aufträge
werden rompt besorgt.

Telephon 1141.
cRl4,l2MtetSl

7SS

Lion ZZreminy Co.
Rr Skndolpb ternberg. rlchäftSsüh.

Brauer von ,rzü,lche Lagerbier.

LSwkubräv. ->l. Bayerisches,
Epezlolit! Feinst S>afchndir.

Nr. 211S-Sl4l, Ealvertsn Road.
leleph 2. tivS,lZ

Jarob Gminder.
N. 14, Sid-Clvert-Strße.

Mtssiig-, Lupser-, ieusilder- nd Brvze-Tfl;
Messin,., tkuvser.. Stefildr und isendroht. Mnd,
eckige und haldrunde Messlnßstangen. Nabtlos, >zo-
zen Messtaa- und iipserrSdren, ferner geldtbet Sith.
ren. Entlische stählerne Spriagseder-Dräht. Stub
Stahl und i>tUeo. Franzofische Sdaier und
-Tuch, Tripoli Stout l.ro.

Telvon ASS.

ermania-Z
H Brauerei, ?

848?85 K Verl. Frederick-Ave.
2 >vltinore, Md
-t- Grtrasein

Kurich's Ktoker-Arau, z
! Pilseller n./ran)iskaner Siere. !
4 lhon kr. ,0 T
4 Conrad Eurich, Eigenth. I

lchchlchlG!!lVlchllchl4

E NoUmachtrn.
Vcr)ichtsltistuvM

Ei H
ach alle Theilen ,.

H, laade erden auf da

AK g
Auskunft
st, e,ln, n vrö

Gen-Angltgnbtta in Dnsb H
Wd. Oestreich u. s. . ir

tjlelttiltz ertheilt.

Schnl-Anzeiqen.

Deutsch-enal Immannels-Tchnle,
Skr. Z/i, Tüd^vsarolin<Sr.

Neue Schüler joUtc iu dcr ersten Woche eintreten.
(LA7-8,l>) Comite.

F. Knapp s Institut,
Hotltn und Parkt - Straß.

Ter Unterricht Wirt am Dienstag, den 6.
r September, wieder ausgenominrn. Primär- und
e akademische Departements. Für beide Geschlechter.
" Neue Schüler werden ausgenoniiiien. Zirkuläre.

(237?8,240?21

Peabody -Musik-Eonservatorinm,
e Harold Randolph, Direktor.

Mt. vrnon Pl. und 6t,ari-sr. Balttmo.e.
Borbrrrieung Devarrmnt.

May arrttson. Superinlenoentin,

Rr. l?, Ost Eentr-Sr.
- Eröffnung am I. Oktober. Anmeldungen von II
s bis 4 Uhr im September.

Da Mustk Eentrum oe Süden
Diplome unv Lchrer-serrisikate.

. Untcrrichts-stoften: tIS bi? >0 sür das Schul-
jahr, je nach dem Krade uud Studium. Freie

- Vergünstigungen: allgemeine Unterrichts-
, lasten: Lonzerte von grobe Künstlern u.j.w.

Fakultät von 28 heruorragendcn enropäijche und

amerikanischen Lehrern. Cirlularc grati per Post
- versandt.

Professoren und Lehrer:
Harold Randolph, Ifnianuel Wad, isecelia Gaul,

, I. Ädam viigo, Pietrr Minerti, I. E. v. vulstey

, P. L. tlahiiler, Ltto Sinio, zernliiie zoe>, t<.
t). Bochau, Marie Gaul, Miles Farrow, S. Archer

- Gibson, Isabel L. Tobbin, Vlara Ascherseld. i'ihe-
- lind Ballard, Luther <soradi, t'liiabeth iZonlion,

r Jmogeii Dorsey, Minna D. V>U, Isabel v. Klin-

tSeptl?)

FriendS' Elementar- und Hochschule
McEullob- und Prston Str., Baltimore, Md.

Dieselbe ist sür Kinder beiderlei Geschlechts und
für alle Grade, vom stindergar tc bis zur
Universität. Eist eine vorberei-
tende und volle il de Iide Schule. Latei-
nisch und Deutsch frei durch den ganzen
Kursus. Das sünsunddr e i b i g st e Schul-
jahr beginnt am 21. Tage des cunten Monats

(Aug.3l, IM)

Lateinische ZUäilchenschute
von Baltimore,

Ecke Sr. Paul- und S4. Straße.

Wm. H. Shelley, Dr. Phil., Borsteher.

> sahruiig haben.
Besondere Sorgfalt wird aus die körperliche Aus-

bildung dcr Schülerinnen verwandt. 6>iie prach-

dcs königl. tjentral-Instituts für Gvmnastit iu

strumental-Mustk ertheilt.
Der nächste Kursus beginnt am 26. September.

"?Aug.3l"lMt)°'^'

AiattimoreAaudetsschute <t
Rr. Z, S?ord-<rharlr-2te.

Die beste Schule zur Vorbereitung s!ic
das geschästlichc Leben. Buchhalten. Se-

ben etc. von fäkigen und erfahrenes Leb-
rern gelehrt. Tagschule das ganze Jahr. HAbendschule vom I. Lktober bis zum 1.

R April. HR (Aug27.lJ) <?. <v. Norman. Präs. X

Tchnle sür Tanlie.
Ter ,?I. Kursus der Klnr>l>tll<l Scüavl kor illvvk

beginnt am It. Septemder. Ties? Schule rar taube
und solche Kinder, deren Gc'iiir so inaiigclka't in,

religiösen Sekte. Unter dem Lehrerpersonal befin-
den sich drei erfahrene Lehrer für den tlnterrV t im
Sprechen und Lipvcii-Lesen. Die Schule bat ein
Gymnasium und Kindergarten für kleine Kinder
Tie Lage ist eine hohe und gesunde Beköstigung
und Unterricht srei. Wegen Aufnahme wende man

sich an W in. N. Barry, Präsident, Nr !><

Water-Straste, oder schreibe an i! h a s. W. El y,
Prinzipal, Frederick, Md.

iAug27,Sain,Tie.Do?l7Sev>

Tic Maryländer Tchnle sür Blinde

vird am IZ. September wieder rvffnet
Diese Schule für blinde Kinder und solch? Kinder,

deren S?!>krast so schwach ist, daß sie dein Unterricht
in den öffentlich? Schulen nicht beiwohnen können,

sollten an F. D M orris o , Suverintenveiit.
Baltiinore, Md.. gerichtet wer?. >Aug23.2'Mrei

?tiv Laltilnore Hniverslt?
Lodool o 5

Alle Vorlesungen finden Abends zwischen 8 nnd 1ö
Uhr statt. Der verbst-stiirsns beginnt am 3.. Li lo-
be r IBS3. Wegen voller Auskunjt und Kitalog
wene man sich an

Howard Bryant, Sekretär,

Nr. IIZ. Oft-Lexington-Str., Baltimore, Md.
<Aug2,2Mtel

Mt. Tt. Joseph s Eolleg.

'dresfir? ° s

Bruder Joseph. Direktor.
Station D, Baltimore. Md.

<ttli uf Verlangen. lZuliS,2Mie)

alttmor, Md . den IS. Bnglift IKSB.
Maryländer TtaatS-Stormal-Lchnle,

Sek Sarrollton- und Lasovett-Avenu
Die Herd<i.Seision wirv am Dienstag, den

13. September INB, beginnen Neue Schüler müs-
sen sich bis zum 13. September registriren lasten.
Die Prüfungen zur Aufnahme und Beförde-

statt. Eintheilung der Klassen und regultre

Virträge und Porlesungen beginnen am Nt on-

dis sie die erforderlichen Prüfungen an den oben
g?nanti:n Icgir. in zirfriednistellender W?ise tcstui.-
btn haben.

Alimentär- und akademische Departement.

Die

Elementar^
und

akademischen
G. B. Prettyman,

Marhländer Etaats-Normal-Schul,
ZZ. Baltimore. Md.

Hol; nd Kohle,

rsi: OLINBON c?o^
SngroS- und Detail-Händ.er mit allen S rtea

Holz und Kohlen.
Office und Hof:

Nordost-Ecke der Lombard-Straße und
CentralAeNU!. Baltimore. Md.

Telephon ISIS. <Jaa2O.lJ)

isonsumers' Kohlen - Komp.,
U Kenn, Prästaeit.

Wholeiale. etU.

Holz und Köhlen.
Vauvtofftce: LS ost>rinnstr. Deletcho 1.

Hise?Ranstd rstr. Sprin,-Sar,

Baltimore, Md.
-Bestelluageu er PS werde rt lefüh.

K2.4V. H°>Z^K°hleu-Hok
Eord,ut grooknrt Fich

tendol. AtsSat un aoaetiejert.
Gespalten Aeueroolt. tü 7S dl halbe Sor.
Spctielle Bergünfttungen für akc Enjua

a Kohlen.

K. S. ZZrady ä- Ko.,
Str. 900. Tttd - Caroline - Straße.

Telephon 22S ?Hame Telephon
Zweiqdüleau und Hf: Patlerjan-Soe. und MonroeAr.

Telephon (JulilU.t^)

? Büschel?KZ.ZV.

I W. I. Chapman, I
I lklephon 37. (ZanlS.IJ)

Kohlen! Kohlen!
Gebr. Brown,

i nnabkängigrn Ml>hinbänl.
Da wir nicht zu Kble>Truft geböre und nasa,

Kohlen dlrek von den Minen und nich ,u Berladeri,
taufen, nnd >r im Stande, unser trira-Qualtltlt.
die grote S°rte der kleinen Siutkoblen su:jZ.7S pr

Tonn- u oertauten. Aüe aodere Oorre der
rledtcn Pr-ijen. ebrud vrown,

Vt. 12. S!rA-Hlli-Stri.
ibihter lenboli St. Mari-laa.
Tel,, 13^

Theater-Anzeigen.

Hollivaqstra^eit-Theater.

2S, S 0 und 75c. Matinee-Preise IS.

Unterhaltung:.

Graste Eröffnn ,g

Mod's nelltm Park-Winter-Vartkn
Vollständig neue Vorstellung. gk an

Islauä Ltars.
ANe frei! Ein Fahrgeld: Alle frei!

(Mail,T6l-i

k ne neue WocheV . von Wundern.
Hockflurl, de Erfolge.

Vte besten und atblctisihen

4k. D. Lateil, der berütimte Vanjo-Spieler, nach
seiner europäischen Äunstre.se.

Die vier tsastno->tomikrr in ihren nterbalten-
den en >?elftnnqrn.

(rlivette.-daS nd Magie.
L>'?tourkr und Burnette, BurleSle Tänzer und

Komiker.

?r>clvraino (Schlacht von Atlanta.
schwimm-Bassltt.

Mertcr's Purk.
Ein Familien Resort.

Scenische Eisenbahn. Ferris-Rad, Kegelbahn,
Pool, seiner Tanj-Pavillon, Vaudeville jeden Nach-

Juli .Orang lltang Joe,' der klügste

Turchsahrts-Billete 5 Ets. (Zuli2.lMt.TtV)

Neue (songres;^alle.
Occan-<sitU, Md.

versehen; elektriiches nd C'llockei, für jedes
Zimmer. tS. KIO und t>2 pro Woche oder pro
Tag. Wegen näherer E::ittlnheiten wende man
sich an

Kellev See, Eigenthümer.

(MaiS, T.u.S.,:S>

Teutsches Gasthaus,
Vacific-Nvenue, twisch-a Arkansas- ontz

t,s Missouri Avenue.

Ätlantic-Hii, HI -I.
Ein Geviert vo Strande.

Sin Aeviert vom Ncading-Bahnhos.
Prri tl-LÄ d> tt.Stt pro Tag oderlü.vv

d> pro

Mue Mountain Louse
Zimmer können jetzt belegt werden im Bürea

Parlor lt?, 4karrvllton-Hotel.-
Z. P. Shannon, Manager.

Zeslnderi'^ars?.
Lanraville, Harsord-Noad,

ist mit allen Ltratzenbahnen b.quem zu reich-!,.
Austunjt ertheilt

Frederick W Hill,
<2l4?) Laurasille.

PianoS nnd Orgeln.

vugen d ?llbert:
.Aus vollster Ueberzeugung erkläre ich sie sür die

besten Austrumente Ztmertka

Dr. Hans uo Btllow:
?Ich erkläre sie für die absolut besten in

Amerika."

Alfred riinfeld:
.Ich halte sie sür die beste Zustrumenie un-serer Aett."

P TschaikovSky:
?Berbunden mit großer Tonfülle eine seltene lvm-

pathlsche und edle Klangjarde und persette iviechanlk.-

Alleinige Agenten für die berühmten

Imith'schtll amerikanischen Orgeln

Gebrauchte Pianos,
darunter einiye au nnserer eigene Kabrik,

Baltimore:
Nr. 22 und 24, Lst - Baltimore-Straße.

New'Uorkt Nr. 143, 5. Avenue.

Wasltingtont 1422, Pennjylvania-Ave.,
(211-) itt°rdcst.

M. Wltl!lI>
West-Baltimore-, nahe Pine-Slr.

und L>rgel zu einen?billigen kreise für Paar oder
monatliche Zahlungen. Instrumente vermiethet, um-
getauscht, revarirt, gestimnit und Umzug besorgt.

IMaiI!,IZH)I

Ä den lakrftuiivert conzentrirt sich auj die 8
X Fabrikation von T

PIKIVOB
Ä Jbnen wird der Voriheil allen Fleißes,
L ter Geschicklichkeit, des Geistes und des Ka- K
F pitals zu Theil. K
? Standard Piano

(st,aS. M. T tieft,
st Skord-Liderty Str , Baltimore. Md. 8

X KZI ll Str., St.W, Washington, D.E K ,

Heinekamp Pianos.
Außer den verbesserten Heinekamp Vta-
no baden wir au-t, Piano ersetiiede-
ner Fabrikate, n>ovon einige so biNtg,

wie SISV und. Angemessene Bediniungea.

John Heinekamp,

folg nur den, Verdienst.

Der Ruhm unserer zeseierten

Kranich 6 Vach

Pianos
erstreckt sich über das ganze Land.

Ueber A2,OW im Gebrauche.
In jeder Hinsicht nur aus den besten Materialien

in der orziiglichsten Weise hergestellt. Unübertrof-
fen an Tonfülle, Sonoritäi und Dauerhaftigkeit.

Prächtige kunstvolle Sehäuse.
Hohe Preis.

enaueste Prusun, erwünscht.

Agenten für Jacob Toll,

Standard- und Harvard-PianoS.
Musikalische Instrument aller Art.

Skotenblätter.

Gibson, Glaser Co..
Ur. Vord-C.harits-Alraßt.

Carpenler - Orgetll.

G. Fred. Kran; C.,
Nr. OS. Nord-CharleS-Str.

N. B -- Gtimmtn, Ut od
erde ,mt ejorgt.

Erknrsiontn per Dampfer.

sie MkiMmn ?

- Cillj.
: Crkurswn Sonntag, den -'i. Icpt.

B. E AA. Dampfer vom Pier Nr. li. Ligbt-Str.
Morgen, um lU.IS AoendZ.

H1.50 Rundfahrt
(237-81

Arion. Arion
Groftc Exkursion uct, Fair-View

per Dampfer Dstoma L. Wortbiey"

Sonntag, den 4. Scvtenider.
Abfahrt vom Vier Nr. 12?14. Ligdtstraken-

und Uhr Morgens und 2 Übr Nach.nil:

BilligtErkurstonrn nach dem Aanal,
> bei

beriibintein Kisck, Pia? an-

Keirerion s ba??,e. mittelst rer ..

Tagboote der .Ericsson-Linie."

peate-iZit nur , am nämlichen lag- k
Uhr Abends zurückkehrend. ,Aug^^.iMl,T>!:L)

Vucen Inne's Eisenbahn - Comp.

Prächtiger Nachmittage-Ausflug
aus der

Ekesapeake-Aai.

Ter prächtige Tampfer .Favorit' verlädt
den Pier Nr. 95, Light-Straien-Werfte, um 3 Übr
20 Min. Nachmittags täglich (ausgenommen Sonn-
tags nach Tie Rückkehr nach Balti-
more erfolgt um halb IIUhr Abends.

m Anschluft an den Speziilzuz

Stundfadri. Reliobotb-Vea, tI.SU
Rundfabr, Oueentto.on. 45,>e.

Mahlzeiten im .Hotel Bolingld' ober ans dem
Boote kiQ kents. Tute Wege für Bu'vclisten ausicr
halb Queensiown. l2unil6.3Mt.tagl.jcZ)

Nachmittags - Ausflüge

Claiborne
mittelt de? Dampserl der ?ltlmore-Cdesgpekt
un Atlantic-Eisendahn-Eo.' vom Pier 11.
Lightstrasie. um 4.10 R,chmitg§ täglich. -us...om-
inen Samstags und Sonntags: nur Samstags um
2.12 Uhr Nachmittags. RuFkehr ungefähr um 10.4-5
Uhr Abends. Ein äujzerst angenehmer Ausflug.

Fahrpreis Abendeslen Zt^e.
tZuillS-tii.u.Saz

4>ie ZZay kinunter
beinahe bis iiur tiefblauen Lee.

dem Wasser. Tanipser ?limma Ailes.' Jeden
Dienstag und Samstag. Morgens 7 Übr. Vergnü-
gen an den Tic größte Sstursion
dieser Art in der Welt. Tic Aerzte empseble reine
Salzlust. Billete 25 Cts. Rückkehr um 0.30 Abends.

. tZunil2.2Mte.Tl

prächtiges

Colchcher. -s^--
Ter Damvfer ?Louise."

An Wochentagen um j!> Uhr Bormittag?

und j3 Uhr Nachmittags, mit Ausnahme n

Dienstags und Freitags an bi-sen
Tagen (3 Touren) jS Uhr Bormittag, 2 Uhr Nach-
mittag un j7 Uhr Abends. Sonntags um

S Uhr rm.tiig! un t 3 Uhr Nachmitt,. Extra-
Boot.

Rundreise 2.?e.
Mufik der -ekle de fünften Regiments.

Ne-ue und interessante Attraktionen, sür die Hin-
lind Rückfahrt. Der grojze Familien-Srholungs-
Platz. Alles erster lasse. Neue Unterhaltungen
Disconto für Schulen un Geiellichasl.

<tai4.4Mt^

Die "Von-?on-"

Abend Mukk. Gn?e Mahlzeiten iOe., osee bringen
Sie Ihren Korb mit. Fahrprei 50c. (lunil^-j

Hricslon -

nach Philadelphia.
Bei hellem Tage durch den Kanal 4
Einzelner Fahrpreis nur V a VV

/den Moneag, Mltrwocb nd Freitag
von der Werste an Light- und Pratt-Strabe um j3
Uhr Bormittags.

Nach S! e w P ork per S.sendahn von Phi-
lavelpdia Isi4 NN

Nach Nnv-Port un urück (II Tage) . >?4i Ott,

kauft nach Atlantie-Tity, ?ape Mav, Asburv-Park.
Loiig-Braiich, Alban?, Trov, Saratoga-Springs,

land (Maine) und allen Punkten nördlich. Von der

den großen Fischfang-Plänen. Betterton. Man er-
suche schriftlich um Pamphlet un irgend welche an-
dere Znsormation bei

flun,2.3Mt.) Rr. 204. Light-Slr-be.

Hotels nd Restartioe.

".ll'rttse's lUeua,"
RS Ipost-Osfice Ave, Baltimore.

sahe Baltimore-Str.

Kate und Speifelaat. -

Nur die besten Biere und LiouSre werden '?>

A verabreicdt. -D-Lunsch von bis U Uhr.
V (Aug 12- A

I. K. Schröder's "Vodega,"
Nachsolger von l II

Kberger Siel. West Kavette-S.

?-°llch- Wrilillodl
Da beste einheimische Bier stets frisch

Aapf un in ylaschea. Bestellungen er Pß er
den prmt besorgt. (ÄprilZl.lÄ.l^S)

Z K. Kraft's Restaurant, 8
(Arid Mider' tter Pltz>.

s Nr. A. West LombrdoSt?ft-. Z
>? Nu un aus Slgntst elngerich. X
I MahlUen Iore.

ReaulSre Ttner tZ dt S Ub W
I

estaurant
Güdwest !' Sa' >n Hott'öav-Etr.

?-' u jede Stunde-
(Äuait)

Brinereie.

Gro. Bauerul'chmldt Uran Eo.
Llook:

Belair-Ave.. Oliver- un Ehesterstr.
s ~, vtr I, SUied H!:lzedrauai.

Zohu BauernschmtSt'
(ju., O ?Steinen";

Mount - Vrauerei,
Nr. 1707, West.Pratt-Straße.

Telephon 1273. (Sumlv.l3)

l! Il !ll !I ! ! : >!-l I!l l l
'j' Hill Lagerbier.

t ZcasM ... z
j Die Z

Baltim. I

's' Telepho ISO. V
?

.
.

-rill Ulli l > l l l l l i l::.: l!-!-

rdv 5 r. SVIkS
Lrevillss Lo-

Vierbrauerei,
Bitreau Rr. 170S, Stord.Gap.Str.,

Battr. Vt

Eskurilon?n per Dahn.

- War
in den blaneü Bergen.

ei,end. vufii. Erquickend.

onen.
Jeden To;! in der Woche.

_ 9.15 Vorm. Hiundfakrt Hl.
20. ?°br,seler de ?Verb. 0. Hepttiaicoden-

Pen Mar Montag, den Antust,
uns tateresiantc Unterbaliunaen.<^uni22tägl.3Mll

Wein

Jakob Schild,

deinen und Lüjuüreu.
Nr. 55V, Stord-(Sa<)str.

Nr. 7, N.-Hsl!idaystr.
iveslellunaen pu Lost Werse rsiurZ llolt.

iStuvlü.lili
S

- G r o t qe illing.
Händler mit Weinen und Liquoren,

Skr. tRSÄ. Orleans-, nahe roiinesllaie,
Baltimore. Md.

erden srci n vlampt rn't Hau elteseN.

Charles A. Lürn,
Enge

, Veine und "strad.,
r Ecke Forrest.Etraie, Baltimore, M.
- (?alis>.'rier Weine und krankte. ?Agent sür
i da? naturlN t Victore Mtneralwasjer, Victoriv-

Brunnen. Qberlahastii. tittovl,lJ)

Dapsschlffs

Baltimore Tampf-Packet-C^o.

Bai-L i n i e.
Elegante Tampscr tZqlicd. aufgenommen Sonn

, tags, vom Un um u.,31 Uhr ?a von der ljan-
toner Werstc mtt 7.l'i Übr Abend , nach t?ld Plnt

mit der ?Seadoard ,r iiiie"
mvuty nack Atlanta. Enge Verbindung' k'eldon

> mit d-r ..itlanttc Lie.ie. ,-iu :'!o:solk Verbin
dun, mit der ..Norfolt >-nd Carolina. ?Norsolk nnd
Sontbern," Atlantic und DanviUe" und Norsolt an
Western Eisenbahn." und mit der ?Lld Tominion-

. Linie' nach Siewderne und Wajhinqion, N.-S.
Mahlzeiten nach dem europäijchen Plane. >?ururiose

Eietlrtsctie Beleuchtun!,. T.'.m!>i
.stojen frei Man del'ge Äiijüle.Limmer im

Borau? im Villtl-Bilreau der ?ai >?,n,e, Sir.

Jodn R. Slieiwood. William RandaN,
Äenerut-Manager. Gen. ,>r. und Agent,

s vr. Brown. Gener.il-Blllel-Agent.

, <Vl>eaeake- und Rictnnond-
! Ver. Staaten Vosiamier ..Atlania uns .Charlotte."

Vom Pier vir. IS, Ltzhlstraxe.

?Chesapeakc-Liitie"
nach dem Eüden.

?Hork-River-Llnie,"

Billet Bureau: Nr 11. Oft Balrtinore-Ttr.,

gegeben werden kann.
Haupt-Büreanx: Skr. SZO, Llglitttrae.

Reuden softer V?. I <ktiim,
General-GeschäftSsührer. Geneial-Btllel-Agent.
(Au>!jltKS->

ck Aliner-'
?aipser - Linten.

!)iacti Boston und dem Osten:

Skaeti Vrovtdence und dein Osten:
jeden Montaa, Donnerstag. Samstaq. Nacbm 4 Uhr.

jeden Dienitag und Nachmittags 3 Uhr.
T.'i Tampser .Lawrence." welcher ai 26. Aug.,

6., 16. und 27. Sept. absährt, besördert keine Pas-sagiere.
Nack, ?kewport-??tn> und Norsolk:

jeden Montag. Tiensiag. Sanistag und Sonntag.
Nachm. 4 Übr.

Unübertreffliche ?eauemlichkeiten und Beköstigung.
Ladesäbigfeit sur sorgsäinge Ver-

6. ?t. Gilltngkam. Agent,

Ki des laazea Dock;
. D.Stebbin. T. M.;
W. P. Turner, G -P >A.!
2. S. Wiiitnev. T.-M.

taupldüreaux-Nr. St. Ost erman-Stra,.
ltlSt^L

Damburg-Atnerika
Linie.

Tie gcösite TampfschiffsahrlS-Gescllschaft der Welt.

Tapprlschrauben - Schnelldampfer - Tienst
von?lew Lork nach Kamöurg

.Auguste Victoria .... 6. Qlt.

1. tzloo im auswärts: 2. Kajüte K6O
Zwischendeck K3<l.

Doppelschraubcn-Postdampfcr-Dienst
Wew Direkt

1. Kajüte ?75 und aiiswtr!: 2. Kajllte Z4O und
aiifwSrt: Zwischendeck <26.

Bulgaria. 3. Septbr.
Phönieia. ..... 10. Sepdr.
Peniisylvanii

.... 17. Septbr.

.Pretoria, 1. Lktober.
>i. Oktober.

Bulgaria- 15. Lktober.

Kamburq-Vattimore Direkt.

Hamburg Amcrika-Littie

Arthur W. Robson,
Nr. Ost-Baltimore-Zlraße.

Norddeutscher land.
- Schifffahrt"

zwischen
Baltimore und Bremen.

Durch die eigen für diesen Zweck an der Elyde gebau-
te, Mitallen Eriordernissen versehenen

euea eljernen Pastdamssch>sse
München Eapr. Wm. ikuhtman
.Tresoen vapt. O >:>>

.WNehao Tapt. ?. Roben
'.Krefeld" Capt. C. v. Bardeleb!.
'.NolanS' ?vt. I. Jaiitzen
'.Halle' Eapt. S. Raetz

? von Borell
Die Abfahrtstage sind, wie folgt:

von Baltimore:
' Willehad," )I!itt'.v., 7. S'pt., Nachm. 2 Ilhr.
'.Tresden.' Mittw., 14. Sept., Nachm. 2 Uhr.
.Maria Rickmers," Mittw 21. Sept.. Nachm. 2 Uhr.
'.München" Mittw.. 28. Sept, Nachm. 2 Ilbr.
.NolauL," 5. Lkl.. Nachm. 2 Übr.

ajüt,n-Poagiere.
Zweite Kajüte-Passage-Preis:
Pon Baltimore nach Bremen >4?.00
Rundreise-Billete von .U. rj.Z

Zwischendecks-P a s s a g e P r e i s e :
Von Baltimore nach Br.-men t:j>'.oo

Von Bremen nach Ballunore .... >34 >)0

Rundreise-Billett von Baltimore nach Bre-
mel uns zurück ..

W.geu Fracht nni> Passage wende man sich an die
Äcneral-A,einen

A. Schumacher <5: Eo.,
Nr. ö. Süs-Gav-Straße.

ISaltimorer
Dampf - Tcppichrcinignngs -

0!r. Zl, Rord-Greene-Ltraße.
leppiche erden ausgeiiomm'n, gerkinigt und wie-

der gelegt Spezielle (Einrichtungen "ir die Auibe-
Wadrun dn Teppichen. Äegen M'l!e.: ges.-iert.

Möbeln erden in gesonderten Abteil'?.! aus
ahrt. Teledn 228. 4>W.

<rills,3Mt.j

Tajiezier- Arbeiten
jeder Art

besorgt prompte gsctimaleolt d htl>>> dt

Firma Ehrhardt,
Nr. I!U4, Süd EharteA Straße.

(Eeptö.lZ)

Valtimore-Lehigh-lkiseniahn.
North-Avenue-Etatton.

Mlge geben ab an Wochentage nich Eardtsf
7.3> Pormittags nnd 4 00 Nachmittags.

Füge geben ad an Wochentagen nach Belir
9 3> Bormittags unb 5.30 Nachmittags !

S Bor'mittag und 4.00

Adends.
W A. M oo r e.

(Mail-tz S-eraUeMslssahrtr.

(sisenbal?n.

,Wgk verlassen I'alvcrt-Statio, wie solget:
-t.' sriih laglich (Union-Station l.'>< sriihl nach

Williauisport no
Vormittag lUnioii-Siarion Voriiiiltagj>

liamzpl'r nt> an Wochentage
II l 7 Vormittags Union-Station l2.>'>Mittaß >,

täglich, vimitkd, Pülsbnrg. tsbicago. tNevelaiid,
Toledo. >ciiiciiiiiati, Vouisville, St. Loins

Nachmittags taglich von !>er
ach Pittsburg, t'dicago. NaibviUe (via Liucin
natii. vonis UV Williain-port.

'.ll>cl>s täglich Illnion-Station 8 Ai>edz>,

St. Louis: loledo, Nochester, Bujsalo nd

11 Äbelid- lUiiian-Slalion ll.A) Abends. Ir -

lich. Pülsbnrg, t'ineago Vnsialo, Nxchestcr. Ni.i-

I ?2.u.'> N.ich,n. Port Teposit Alkommodation.

'l/iich -rsord Aktonlinodalion.

.,n Wochentagen. Sonntags, B.X)
-vorin und .' -!> Aach,
.

Vopc z reel - 7.3 l Vorm. und 4an V'ochkniagcn sonntags Vorm.
.Vreiiden t - S t r a b e.?.. s. z pr,,,. Pkilavelpdia.

I 'vjirk nach Pdilavelphia und New

' PerrvvMe Akkommodation.
I ><> Nachm. Port ?erotir Atlominovalio.
'I.U Nachm. ürsorv '.'lkkommovaiion.
56.25 Abends rvrej, nach Pkiladelplua.

Von der Union-Station
Na ch Pv i l velp h i a n d Ne ir-Vor k.

liiigtoin. l.jii. !..">7^,limitin"src >!

Speisewaggon von Wilmingtoni, I I> > .'> ! >7

Nachm., Ädends.

Vorm., 1.18, 3.'8 Nachm., t'> Abends an W>'-
chentagrn. Sonntags, (i.2'i Vorm., Nachm.,

Port Tepolit '.'lktom., .'.lii Nachm". Peninsnla lr-
vrest, 51.00 Nach, . ilrioid Akkoni.. .'l.2' Nachm.

? 'v., I.W Vorm., 12.1k> I l'V 2.2-'-'
2.12, 3.1 V 1.2", >.! > Nachm., 6.V.V 7.10 ,7.11 li-
iiiiürti, 8.43, s>. V> .'lvends. Zvnntags 2 '<o
'nih, !..'II, B.>>, !>. l 2 Vorm.. I2.'> 2 22i
3.l'>, 1.20 Nachmittags, 0.0,', (7. II liniitirli 9 Ii?

Aveiid. .'lkkom.. O.V Morgen- 12.1' !

Nachm. Sonntags, 8.30 Vorm.. I2.'> > und ,',.Ä
Nachmittags.

Nach AiinapoliZ, 7.3<>, 8..", Vorm. und 12 I',

.'>.3V Nachmitlags an Wochentagen. Sonntags,

Abends täglich.
Für die s7kil> Nailrvad. 12.1>> Nachm. git

Wochentagen nud 9.i>) Avends täglich.

Nach Philadelphia und New-Pvrk, !>..'>!' Vorm., V2I
Nachin., 7.47, 1t.19 Abends und 12.'>8 Nachts tag-
lich.

Nur nach Philadelphia, I.tt, 3.00 und ti.35 Nachm.
täglich.

Nach Wai'biiigton, Prpresz, <i.3>!, 9 00 Vorm.,
4.2.'>, tl.lül Abends laglich. 5.V9. 7.4 t Morgens on

Martktstraszen-Werste, Io.,>'> Vorm., 12.1 4!

10.08 Vormittags.
Nach <>ape May. 10." Vorm., 12.nnd I.Ii! Nach-

mittags an Wochentagen, 10.08 Vorm. täglich.

in o r e.
ö.20. 7.00, 7.'< o, B.NO, 9.0 10.00. 10..V>, U M Vor-

mittag-. 12 I'i, 12.4'. 12 2.01, 3.1.', .1.30 iI >1

7 , 9.l>>/lö..'i>, 11.0 Vor^n.'.'
I I'. 2.01, 3.1'., 3.W (I.M limitirl,. 4.2a. .',.10

Nachm., tl.!. i.'o, 7.20, 10.00, 10.40 und ll.'iO
Abend?.

Wegen Billeten nd Fahrplänen nach allen Punkten

I. !li. W o o d,
Gen.-PaHagler Agent.

altimore-Ohio-Bahn
am IZ. Juni

Nach Chicago und dem Nördweste Mt. Roval
Station, 10.04 Vormittags, ö.42 Abends täglich.
Camden-Station, 10.12, 10.25 Vormittags und 7.0>1
Abends.

Nach Eincinnati, St. Louis und Louisville Mt.
Royal-Station. 2.26 Nachmittags nnd 10 4lAbends,
täglich. Eamden-Station. Vormittags, 2.40
Nachmittags unj> 10.5 Z Abends.

Nach Pittsburg und Cleoeland Mt. Noval-
Station. 10.04 Vrm!ttags, tgälich, 7.49 Abends,
ausgenommen Sonntags. Caniden-Etalian, 10.12
Vormittags und 7.30 Abends, täglich.

Nach ffolunibus, Toledo und Detroit Mt. No
dal-Statin, Iv.4i Abends. Tamden-Station, 10.5)

Abends.
Nach Net - Orleans, Mempbil, Birmingham,

lhattanooga, Knoxville, Bristol und Roanoke?Mt.
Ropal-Statian, N.32 täglich. Eamden-Station. 9.
40 Abends täglich. Schlaswaggons von Baltimore
bis New-OrleanS und Wckfbington bis Mempbis.

Nach Luray Mt Noval-Station, 2.26 Nachni.,
täglich. Eamden-Station, 2 40Nachmittags, täglich.

Nach Washington
Mt. Nsal-Statin, anWochentagen, r6.07, x7.05,

t? 50. x8.50, xtO 04Vrmittags, x12.4t, x 2 26, x 3 36.x5.06 Nachmittags, t 6 42, x 7 4S, r 9.32, 1t0.41,
Abends Sonntags, x 6 07, ;8 50, x,10.04 Vormil-
tags, xI2 55. r2.26, 13.36 Nachmittags, 16.42, 15.32
unv r10.41 Abend.

16.25. 6 35, 17.2V. xB.OO. 8.35 rS.,. rIV.Z-Z
Vormittags. 12.15, r 12.50, 40. 250 1r.3 45 45
Min.), ;4 15. x5.15 (4.1 Minuten), 5 20, x 6 <X>, 6.18.
k 7.00, x7.30, x7.58, 5.15, x9.40, x1v.55, II30 Äbds.
Sonntags, xL.25. 6.35, S.:js, ;9 00. x 10.12, r10.25
Vormittags, xI.OO, 1.05, x2.40. 3.45 (45 Minulenl,
5.2 V Nachmittags, 6.15, 17.00, S.IS, lS.tl>,
r 10.55. II 30 Abends.

Nach Annapolis, Mt. Royal , Station, !7.0i,
?B.'o Vorm., !12.41 Nachm. Kamden-Station, 2O
Norm, und 5.20 Nachm. An Sonntagen, S.ÜV Vor-
mittags und ü Ä> NachmitlagS.

Ronal vlue !Line '

Eamden - Station
(Verlassen Ml. Royal-Station 4 Minuten spater.)

Nach New-'iiort, Boilon und dem Lsten, an Wo

3.49, (6.00 Speise - Waggon" Nachmittags, 900
AbendS (1.15 NachtZ, Schlaf-Waggon von Mt No-
pal-Station, ossen sür Passagiere um 10.00 Abds.t.
Sonntags, <7.55, 9.50 Sveisc-Waggoni Vormittags,
12.15 Sveise-Waggon, 3.49, (> Speise-Waggon)
Nachmittags, 900 Abenvs. (I 15 Nacht-, Schlas-

giere um 10 00 Abends
Nach Atlanttc-Kity, 10.50 Vorm., 12.57, 2.15 und

>.49 Nachmittags.
Nach Philadelpbia, Wilmington und Ehester, an

Wochentagen, (7.55 Speise-Waggon, 8.50, (10.50,

hält nur bei Wilminglo, Speüe-Waggon. Vnrin.,
12.57. (2.15 Sveise-Waggon, halt nur bei Wilming-
ton), 3.49. (6.00 Speise - Waggon Nachmittags,

SOO Abends, 1.15 Nachts. Sonntags, <7 55 . 9.50
Speise - Vormittags. <2.15 Sveile - Wag-

gon), 3.43, (6.00 Speise - Waggon) Nachmittags,

S OS Abend, 1.15 Nachts.
Nach Lakal-Slationen an der Pdiladelphier Tioi-

Nachmittag-. Sonntags, 830 Vormktags u. 5.05

Züge erlafsenlramden-Station. M
Nach Frederick, 730 Vormittags. 1 20. 4.3) und

5.30 Nachmittags An Sonntagen, 5.35 Vormittag I
und 5.30 Nachmittags.

Nach Winchester, !B.VO. 10.25 Vormittags und
!4 30 Nachmittag.

Nach Hagersiown, !Io.l2Vrmittags, 14.15, !4.3S

Nach Ml. Airv und Hwischenstationen, an Wochen
tagen 730 Vormittags, 1.20, 4 30, 5 Zll Nachmit,
tags. 6.3, 11.10 Abends Sonntags, 935 Vorm.,
5>V Nachmittags. 630 und 11.10 Abenbs

Nach Ellieotl-Kitp. an Wochentagen, 6.40, 7
11.00 Vormittags, 1.20. 3.30, 4.30. 5.30 Nachmit
tags 6 30. 11.10 Abends. Sonntags. 935 Vorm,
5.30 Nachmittags. K.30 und 11.10 Abends

Züge verladen Eurtit' Pay an Wochentagen um
5.05 Nachmittags.

!>usgenommen Sonntags ?Nur Sonntags.
'Täglich, x Sxprefz-Zug.

Gepäck wird abgeholt und mit Check? verseben von
Hotels und Wobnunzen durch die ?Union Transser
T ' auf Verlangen in den Billet-Vüreaux:

R r d e st-S cke Calvert- und Bl>
timare-Str., Nr 230, Süd-Broadwa Mt.
>l-Et-tin der Camden-Station

W M Greene, Gen -Geichäftsfithrer.
D. B. M rtt n, Passagier-Agent.

Western-Maryland-Vahn.
Trat inKraftainÄZ. Juni IBSS.

Züge verlassen Hillen-Station, wie folgt:
4.30 früh Schnell-Post. vauptlint, N. t W

Bahn und ein Süden und, ausgenommen Sonn-
tags. P V -Bahn, Chambersdurg. Martinsburz >
und Winchester. /

!7.22 Vorm. Hort, B ä: v Tiv, Hauptlini /

östlich von Emorp-Ärove, Earlisle, Neading, Pa., ,
und G L H.-Bahn. ,

!8.11 Vorm. Hauptlinie, Ehambersburg,
rick, Emmittsdurg und N. ör W.-Bahn bis She^

9 t 5 Vorm, Pen-Mar Sivretz.
19.30 Vorm. Akk-m. nach Unioil-Bridge und Ha

!10.17 Vorm. Äkkom. nach Union-Bridge. Port/
KetlVsdrg Dienstag, Donnerstag und SamstaG
nach allen Punkten der B är z.-Tiv

112.26 Nachm. Akkom. nach Emorp-Arove. /

!2.25 Nachm. Akkom. nach Smory-Grove. t
f2 35 Nachm. Äkkom. nach Union-Bridge

!3.22 Nachm. Blue Mountain - Srprei, (Parlr
Waggon!: ferner nach Frederick, Ulartinsdurg
Winchester.

!3.32 Nachm. nach B. t H.-Dt^

linie: serner Frederick. Cmmitsburg. Shippent
durg und N. t W -Babn

15.00 Nachm. Ekvrest nach Älvndoa: Bktam. nach
Union-Bridge.

!5.15 Nachm. Attom. nach Al-iia.
!6.07 Abends Akkom. nach Union-Bridge.

! 10.55 Äbends Akkom. nach Emorv Arove.
j Täglich. ! Täglich, ausgenommen Sonntagt.

1 Nur Sonntags.
Pillet- und Bepäck-Biireau Nr Ost-Baltt

more-Strafze.
Züge halten an der Union. PennsvlvaniaAve.,

Futton und Walbrok- (North-Avenue) Statio.
Z M Hood B. H. G r < w o Id,

tn.>Geichl.


